Ablaufplan Projekttag „Sozialtraining Gewaltfreies Miteinander“    Klasse:            Datum:          Team:

	Voraussetzungen:

· einen für die Klasse unbekannten großen Raum wählen  /  gemischtgeschlechtliches Zweierteam  / Vorab ist die Rollenverteilung der ModeratorInnen zu klären

· Vorabgespräch mit der Klassenleitung über die Klassensituation, Du/Sie Ansprache

· Klasse informieren über: - Ziele des Tages (s.u.), - wer mehr als eine Std. zu spät kommt, kann nicht mehr teilnehmen, -wer sich nicht an die Regeln hält, geht in Parallelklasse

· Zeitraum: ca. Mitte des 1. Hj. (zw. Herbst- und Weihnachtsferien)

· Kreppband (für Namenschilder) + Eddings/Flipchart-/Whiteboardstifte



	Ziele:

Der Projekttag soll den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Möglichkeit bieten, eigene Gefühle zu erkennen und zu benennen sowie über eigene Gewalterfahrungen und Konflikte zu sprechen und diese zu bearbeiten. Besseres gegenseitiges Kennenlernen, ein vertrauensvoller Umgang miteinander, ein Beitrag zum Abbau vorhandener Ängste und Barrieren durch Sensibilisierung für Konfliktsituationen und das Diskutieren von Verhaltensalternativen sind weitere Ziele des Projekts.

	Verwendete Literatur:   Skript Gewaltprävention (kurz: GP)  /  Skript Soziales Lernen (kurz: SL)  /  Kopien von Elementen der Abenteuer-/Erlebnispädagogik

                                          Literatur steht zur Ausleihe bereit (Anfragen bei Büermann, Coridaß, Sturm, Väth)  

	Vorbereitung am Morgen:

- Tagesablauf und Regeln (grün und orange) falsch herum an Pinnwand hängen    - Stuhlkreis stellen     - 1 Flipchart     - Raum mit Krepp teilen   - 2 Bälle       -Def. Von Gewalt (Micha)                      -Karten Körpersprache    -Gong     - Schal     - Handout         - Fragebogen           - ein Ball              - Rollenkärtchen: Stress in der Straßenbahn      -Videorekorder        -Film


1  ANWÄRMEN UND KENNENLERNEN

	Wann?  

8:00 – 8.45
	Was? / Wer?
	Wo(her/mit)?
	Wie?/ Wer?

	Einstieg

8:00 – 8:15

 15’
	Vorstellung des Tages / 

Wer: ____________ unabdingbare Regeln + Benennung der Sanktionen 

Wer: ____________
	- Tagesablauf 

  ( Flipchart)

- Regeln grün

- Ergänzung zu  

  Regeln orange : (geschützter Raum)
	Tagesablauf vorstellen: Wer:______________    Regeln nennen: und besprechen (wie erkenne ich …Wertschätzung…)   bei Verstoß gegen Regeln 2x Abmahnung, dann Verweis in Parallelklasse  

 (vorher mit L abstimmen)



	8:15 – 8:35

                         20’
	Schokoladenseite

Wer: ____________
	SL S. 69
	5`Interview à 2 Personen, im Sitzkreis mit Nachbarn je Person 1`  Was kann ich gut / was schätzen andere an mir

danach stellen sich die Paare gegenseitig vor und beschreiben 3 gute Eigenschaften des anderen dabei

Beim Vorstellen hinter den Partner treten 

	8:35 -8:45

                          10’
	Lockerungsübung

„König und Bettler“ 
	
	Klasse in 2 Hälften teilen (1,2 abzählen)

1= König (arrogant, hochnäsig, hartherzig, überlegen, herablassend…) Einweisung: Wer: ____________

2= Bettler (unterwürfig, verschüchtert, macht sich klein, verschreckt..)  Einweisung: Wer: ____________
Auf Kommando (Wer: ____________ ) laufen alle in ihren Rollen durch den Raum, auf das nächste Kommando vollzieht sich eine schrittweise Wandlung: aus den Bettlern werden Könige, aus den Königen werden Bettler

Auf das nächste Kommando schütteln alle ihre Rollen ab


2 GESTALTUNG EINES KLASSENVERTRAGS

	Wann?

8:45-10:00
	Was?
	Wo(her/mit)?
	Wie?

Wer?

	
	Statuenarbeit


	Abenteuer-/Erlebnis-

pädagogik
	Aufgabe: 

Stellt in der Großgruppe (1/2 Klasse)  möglichst viele Facetten des Umgangs miteinander in einem Standbild dar

- Moderatorenteam stellt eine mögliche Szene vor, klärt Fragen

(gezeigtes Bsp.:  Lehrer: Hinausstellung eines Schülers: Schüler zeigt „Vogel“)               5’

- Durch Halbierung des Sitzkreises gebildete Klassenhälften haben 15`Vorbereitungszeit.

   (eine Hälfte in der Klasse, die andere auf dem Flur)                                                                                        15’ 

-  1. Gruppe beginnt zu stellen, 2. Gruppe geht herum und deutet jeder für sich stumm.                                     5’

   - Danach Reflexion im Stuhlkreis, Lehrer schreibt auf Tafel mit  was S. beobachtet haben                             5’

(Danach stellt 2. Gruppe usw.) 

	9:40 - 
	Erstellung eines Klassenvertrages
	Flipchart
	Beobachtungen werden in Regeln für den Klassenvertrag der Klasse : ………………umgewandelt:

Ich werde: …….

	           9:50
	Vertrag
	Flipchart
	SchülerInnen und ModeratorInnen unterschreiben den so entstandenen Vertrag                                                   10’

(mgl. Sanktionen werden erst in der Zukunft geklärt)


10:00-10:15 PAUSE

3.  HINFÜHRUNG UND EINSTIEG INS THEMA

	Wann?
	Was?
	Wo(her/mit)?
	Wie?
	Wer?

	10:20-10:50
	Entscheidungsübung

Gewalt ja/nein

(10 Fragen vorbereiten)
	GP S. 82, 

Fragen Anhang GP S. 27


	Klassenraum mit Kreppband in 2 Hälften teilen. Rechte Seite Ja-Schild hängen, linke Seite Nein. Alle Schüler stellen sich in die Mitte auf das Band. Dann sollen sie sich bei jeder Aussage entscheiden, ob sie es für Gewalt halten. Je stärker ihre Meinung zu Ja oder Nein tendiert, desto näher sollen sie an das entsprechende Schild gehen.

Mit einigen Extrempositionen werden Interviews geführt.

Danach kurze Reflexion über die Entscheidungen, dann Definitionen von Gewalt von Fachleuten  (1-2 Def. Vorlesen und so stehen lassen)
	Erläuterungen und Interviews: Wer: _________Fragen vorlesen:

 Wer: ____________ (Fälle sind bewusst offen gehalten, jeder kann Einzelheiten selbst überlegen)

Def.: Micha

	10:55 – 11:00
	Auflockerung: Sich überholende Bälle

Alternativ:

Mein Name ist Joe…
	
	Klasse steht im Kreis, zählt 1-2-1-2 usw. ab. 1 bekommt Ball, 2 auf der gegenüberliegenden Seite ebenfalls. Auf Kommando wird der Ball im Uhrzeigersinn immer zur nächsten gleichen Nummer geworfen. 

Ziel: Einholen des anderen Balles

Bei ungerader SS-Zahl muss ein/e ModeratorIn mitspielen

…ich arbeite in einer Knopffabrik. Eines Tages kam mein Chef zu mir und sagte: Joe, hast du nichts zu tun? Ich sagte nein. Da sagte er :

1. dann geh doch mal in alle Abteilungen

2. dann betätige mal diesen Hebel

3. drück doch mal diesen Knopf

4. Schau dich doch mal um


	Einführung und Hinweis auf Einhaltung des Klassenvertrages: Wer: ____________


4 AUSEINANDERSETZUNG MIT EIGENEN GEWALTERFAHRUNGEN

	Wann?
	Was?
	Wo(her/mit)?
	Wie?
	Wer?

	11:00-11:15
	gemeinsame Aufstehübung über eigene Erfahrungen

„Ich habe schon einmal…“

„Ich war schon einmal…“

12 Fragen


	Regeln: GP S. 87

Fragen Anhang GP S. 23f.

(adaptieren!!)
	Wichtig: kein Sprechen!!!

L erläutert und gibt noch einmal Hinweis auf geschützten Raum, d.h. was wir an Persönlichem erfahren haben, bleibt unter uns!! (orange Regel !)

„Wer eine der folgenden Situationen schon einmal erlebt hat, oder auf wen das Gesagte zutrifft, darf aufstehen“
	Erläuterungen: Wer: ____________
Vorlesen: Wer: ____________ langsam!!!


11:15-11:30 PAUSE

5 ÜBUNGEN ZUR KÖRPERSPRACHE

	Wann?
	Was?
	Wo(her/mit)?
	Wie? Wer?

	11:35 – 11:50
	Begrüßung in Körpersprache mit Kärtchen (1 pro Paar)

Wer: ____________
	5 Karten sind vorbereitet: 

Aggressiv; freundlich; schleimend / unterwürfig; arrogant hochnäsig / überheblich; desinteressiert / Null-Bock / „Leck mich…“

Zuletzt: die Karten „freundlich“  und „hochnäsig“  werden an ein Paar vergeben. Jeder kennt nur den eigenen Auftrag!
	Team: Spielt traurige Begrüßung vor

5 Paare werden gebraucht, die sich begrüßen sollen. In welcher Art/Stimmung sie das tun sollen, bestimmt ein Kärtchen, das sie ziehen.  (1 Kärtchen/Paar)

1 Person zieht Karte, nimmt Person nach Neigung mit/ oder freiwilliges Paar

Moderation: Wer: ____________Nach jeder Vorführung: wie haben sie sich begrüßt? Woran haben Sie das erkannt?

Frage an Paar: wie solltet ihr euch begrüßen??         

Wie habt ihr euch dabei gefühlt??

	11:50 – 12:05
	Einschließen/ Ausschließen

Bannkreis 

(eine Hälfte der Klasse)
	Die 5-6 einkreisenden Personen werden kurz vor der Tür instruiert


                           
	Eine freiwillige Person stellt sich in die Mitte, die anderen stellen sich im großen Kreis um die  Person, und gehen dann sternförmig nach vorgegebenem Takt mit unbewegter Miene auf die Person in der Mitte zu. (Freiwilliger geht vielleicht erst einmal raus, während die anderen instruiert werden)

Reflexion: 

Mitte-Person: „Wie haben Sie sich gefühlt?“

Anderen: „Wie haben Sie sich selbst gefühlt? Was ist Ihnen an der Mitte-Person aufgefallen?“

Beobachter: „Wie hat das auf Sie gewirkt? Haben Sie Erfahrungen mit solchen Personen?“

	12:05– 12:20
	Kontaktaufnahme (andere Hälfte der Klasse)
	Kärtchen sind vorbereitet: 

1 Karte mit Auftrag: „holen Sie sich beim Lehrerteam Schal und Auftrag ab.“ (evt. = unterste Karte und die an ´Macho´ geben). Auftrag für diese Person: "Versuchen Sie Kontakt zu den anderen aufzunehmen."

Rest der Karten lautet: „Begegnen Sie den Teilnehmern freundlich, vermeiden Sie aber jeglichen Kontakt zum Schalträger.“


	Schalträger: Wie hast du dich gefühlt?

War die Sit. Realistisch oder habt ihr andere Situationen erlebt, wo jem. ausgegrenzt bzw. gemobbt wurde?

Beobachter: Welche Gesten haben Ablehnung ausgedrückt?
	Erläuterung: a  wichtig: Klasse soll ernst bleiben

Reflexion: Wer: ____________

	12:20 – 12:30
	Kurzer Abschluss:

„Marktplatz“
	
	Sch. laufen in der Klasse umher bedanken sich und verabschieden sich nett und freundlich

(damit nicht die negative Stimmung hängen bleibt)
	


6 AUSWERTUNG DES PROJEKTTAGES

	Wann?
	Was?
	Wo(her/mit)?
	Wie?
	Wer?

	12:40 – 12:50
	Fragebogen: 

Wer: ____________


	Kopien in ausreichender Anzahl, Anhang GP S. 43f. 
	Die Auswertung wird den SchülerInnen zeitnah mitgeteilt. Diese soll auch aufzeigen, inwiefern ein Folgetraining (z.B. Coolness-Training) gewünscht wird und sinnvoll ist.
	Klassenlehrer

	12:50 – 13:00
	Abschluss: Blitzlichtrunde


	
	Im Sitzkreis wird „das Wort“ in Form des Gegenstands weiter gereicht, und jeder sagt ein bis zwei ehrliche Sätze zum Projekttag

Rote und grüne Stifte werden bereit gelegt, um an den Klassenvertrag zu kennzeichnen, was heute gut geklappt hat (grün) und woran noch gearbeitet werden muss (rot)s.
	




Hinweis auf (möglichen) Besuch der AG Jaguar. 

